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Bey

Dem ſchmertzlichen Abſchied

Der HochEdlen HochEhrund Tugendbelobten Frauen

Jrauen
oſcherin

gebohrner Sittigin
Klagte und troſtete ſich

An Dero Solennen Leichen Begangniß
War der 14. Februar. Ao. 1717.

Ein Hochſt-betrubter Sohn

Johann Caſpar Loſcher D.
Paſt. und Sup. zu Rochlitz.
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J.

eſturtzter Geiſt wasſoll ich ſagen?

Wasfur ein Pflaſter dienet dir?
Zu hemmen die betrubten Klagen

So dieſer Fall verurſacht mir?

Dein traulig Sinnen
Kan nichts gewinnen:

Halt inn' Halt mu/
Begreiffe dich mein fjertz mein Sinn.

II.

Betrubtes Jjertz du willſt zwar ſprechen
DeinKlagen ſeygerecht und gut

Wem ſolte nicht das Jertze brechen
Wo der Verluß trifft Rarck und Blut?

So wirſt du dencken
Dich ſelhſt zu krancken

Halt inn Halt inn
Begreiffe dich mein fgertz mein Sinn.



III.

Beklemter Geiſt ich muß bekennen
Daß dein Verluſt hochwichtig ſey

Und daß dergleichen ſchmertzlich Trennen

Von Klagen dich nicht ſpreche frey.
Du muſt indeſſen
Diß nicht vergeſſen:

Halt inn Halt inn
Zegzreiffe dich mein Jjertz mein Sinn.

IV.

Be, ubte Seele du muſt wiſſen
Sie ſey nicht gantzlich eingebüſt

Weilſie die man ſoll zeitlich miſſen
Dir droben auffgehoben iſt.

Die ſchone Crone
Bleibt ihr zu Lohne.

Halt inn Halt inn/
und faſſe dich beſturtzter Sinn.
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